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Programmorientierte 
Bedarfsermittlung 

 
 
 
 
 zukünftiges 

Absatzprogramm 
 

  
 
 
 

 

 Produktionsprogramm
 
 

 

Lageraufträge 
für den 
anonymen 
Markt 
 
 
 

 Kundenaufträge
für

konkrete
Abnehmer

 Art-, mengen- und 
zeitgemäße Festlegung des 

Produktionsprogramms 
 

Primärbedarf 
(= verkaufsfähige Produkte 

und Handelswaren) 
 
 

 

 

 Stücklistenauflösung 
 
 
 
 
 

 

Baugruppen 
Teile der Baugruppen 
Rohstoffe 
 
 
 
 

 Hilfsstoffe 
 Betriebsstoffe 

zusätzlich zum 
Sekundärbedarf:

Ausschuss
Schwund

Ungenauigkeit

Sekundärbedarf 
 

Tertiärbedarf 
 

Zusatzbedarf

 

Der Tertiär- und Zusatzbedarf können nur bedingt durch 
Stücklistenauflösung ermittelt werden.    andere Verfahren !


